
Bei der Entwicklung der neuen Bogen-Inkjetdruckmaschine Impremia IS29 
wurde auf die gleiche Bauweise und Registerhaltigkeit wie im Bogenoffset 
geachtet.

Komori gab in Utrecht bereits erste Einblicke in seine drupa-Highlights 2016

Digital und konventionell bei Komori
Nur wenige Wochen vor 
dem Startschuss zur drupa 
in Düsseldorf hat Komori 
Kunden und Interessenten 
in sein Graphic Center im 
holländischen Utrecht ein-
geladen, um dort bereits 
vorab im Rahmen einer 
Open House seine neue 
vierfarbige LED-UV-Inkjet-
Digitaldruckmaschine Im-
premia IS29 vorzuführen. 
Neben der Europapremiere 
der neuen Bogen-Inkjet-
druckmaschine aus dem 
Hause Komori erwarteten 
die Besucher zudem zahl-
reiche weitere Neuent-
wicklungen wie die Li-
throne G29 und Lithrone 
G37 sowie eine Vorab-
schau auf das leistungs-
starke Digitaldrucksystem 
Impremia NS40, das auf 
der Nanografie-Technolo-
gie von Landa basiert.

Zahlreiche Besucher folgten der Ein-
ladung in die europäische Komori-

Zentrale im niederländischen Utrecht 
und nahmen die Gelegenheit wahr, 
sich bereits im Vorfeld der drupa ge-
zielt über die Neuentwicklungen aus 
dem Hause Komori zu informieren. 
Traditionell im Segment des konven-
tionellen Offset angesiedelt, wartete 
Komori in diesem Jahr jedoch auch 
mit spannenden Neuheiten für das 
Digitaldrucksegment auf. So richtete 
sich das Besucherinteresse neben dem 
neuen Digitaldrucksystem Impremia 
IS29, das speziell für kleine Auflagen 
und den variablen Datendruck kon-
zipiert wurde, auch auf das Digital-
drucksystem Impremia NS40 für das 
B1-Format, das auf der von Landa li-
zensierten Nanografie-Technologie 
basiert.

Impremia IS29
Die Komori Impremia IS29 ist eine der 
neuesten Entwicklungen aus dem 
Hause Komori, die in puncto Quali-
tät, Produktvielfalt und Geschwindig-
keit ihresgleichen sucht. Bei der Im-
premia IS29 handelt es sich um eine 
Vierfarben-Inkjet-Bogen-Digitaldruck-
maschine im 29“-Format (585 x 750 
mm), die sich durch ihre hohe Druck-
qualität und überzeugende Bildqua-
lität mit 1.200 dpi auszeichnet. Ihre 
maximale Druckgeschwindigkeit liegt 
bei 3.000 Bogen/Std. im Simplexdruck 
bzw. bei 1.500 Bogen/Std. im Du-
plexdruck. 

Ein weiteres Highlight ist ihre Be-
druckstoffvielfalt: Die IS29 verarbei-
tet Bedruckstoffstärken von 0,06 bis 
0,6 mm, was den Anwendungsbe-
reich bis in den Verpackungsdruck 
hinein erweitert. Aufgrund der spe-
ziell entwickelten UV-Tinte können 
im Bogenoffset übliche Materialien 
ohne Vorbehandlung bedruckt und 
die Produktsegmente sogar um Fo-

lien erweitert werden. Darüber hin-
aus ist auch ein optionales Lackwerk 
in Planung.

 Die B2-Inkjetdruckmaschine be-
ruht auf dem umfangreichen Know-
how von Komori bei dem Bau von 
Offset- und Sicherheitsdruckmaschi-
nen, und setzt für den Druck Konica 
Minolta Druckköpfe ein. Aus dieser 
Kombination ist ein solides System 
entstanden, das Kunden mit seiner 
eingesetzten Inkjet-Technologie eine 
dem Offsetdruck vergleichbare Farb-
qualität bietet. Die Impremia IS29 
zeichnet sich durch ihre hohe Regis-
tergenauigkeit aus und überzeugt 
mit hochwertigen Druckergebnissen 
und brillanten Farben. Aufgrund der 
eingesetzten UV-LED-Härtung lassen 
sich die Druckjobs unmittelbar im An-
schluss an den Druck weiterverarbei-
ten, sodass trocknungsbedingte War-
tezeiten vollends entfallen. Der regu-
läre Vertriebsbeginn der IS29 wird 
laut Komori die drupa 2016 sein. Die 
in Utrecht installierte Maschine soll 

Die Impremia 
NS40 druckt im 

B1-Format bis zu 
6.500 Bogen/Std. 

und basiert auf 
der Nanografie-

Technologie  
von Landa.
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künftig für Kundenvorführungen und 
Drucktests genutzt werden.

Impremia NS40
Die Impremia NS40 ist ein Digital-
drucksystem im B1-Format (750 x 1.050 
mm), das auf der von Landa lizensier-
ten Nanografie-Technologie basiert. 
Anstelle von sieben Farben wie bei den 
Landa-Modellen druckt die NS40 je-
doch lediglich im Vierfarbdruck mit 
wasserbasierten Landa-Nanoink-Tin-
ten. Gemäß Herstellerangaben druckt 
sie 6.500 Bogen/Std. und verarbeitet 
alle gestrichenen und ungestrichenen 
Standardsubstrate ohne die Verwen-
dung eines zusätzlichen Primers zur 
Farbhaftung. Komori wird zur drupa 
noch keine Bestellungen für das neue 
System entgegennehmen, die Maschine 
jedoch im Live-Betrieb vorführen. 

Lithrone G37 und Lithrone G29
Doch auch im konventionellen Offset-
drucksegment wartet das Unterneh-
men mit spannenden Neuheiten auf. 
Ein Beispiel dafür ist die neue Komori 
G37 im Bogenformat 640 x 940 mm. 
Hierbei handelt es sich um eine mate-

Komoris neue hydraulische Schneide-
maschine Apressia CT137

rial- und kosteneffiziente Maschinen-
klasse für den klassischen 16-Seiten 
Bereich. Kaufmännisch zwischen den 
in Europa üblichen Formaten B2 und 
3B angesiedelt, kann sie formatseitig 
die wichtigsten Produktgruppen in bei-
den Bereichen äußerst wirtschaftlich 
abdecken und echte Wettbewerbsvor-
teile bieten. Je nach Konfiguration ver-
fügt sie über zwei bis fünf Druckwerke 
und ein optionales Lackwerk. Sie be-
druckt Materialien mit einer Bedruck-
stoffstärke von 0,04–0,6 mm und er-
reicht eine maximale Druckgeschwin-
digkeit von 15.000 Bogen/Std.

Optimal ausgestattet mit der Ko-
mori H-UV-Technologie und dem 
KHS-AI sorgt Sie für sehr geringe Rüst
zeiten, intuitives Handling und eine 
direkte Weiterverarbeitung der pu-
derfreien Druckbogen. Bei der Ent-
wicklung der G37 wurde laut Komori 
besonders auf einen geringen CO

2
-Aus-

stoß sowie einen niedrigen Energie-
verbrauch Wert gelegt.

Ebenfalls neu ist die 29“ Offset-
druckmaschine Lithrone G29 (530 x 
750 mm Bogenformat). Die neue Ma-
schine druckt mit einer maximalen 

Druckgeschwindigkeit von 16.500 
Bogen/Std. und wird den Messebe-
suchern in Düsseldorf in einer Fünf-
farb-Konfiguration mit Inline-Lackier-
system vorgestellt werden.

Apressia CT137
Zusätzlich zu den neuen Druckmaschi-
nen stellt Komori auch seine neue, pro-
grammierbare Schneidemaschine mit 
hydraulischem Antrieb, Apressia CT137, 
vor, die mit den modernsten Sicher-
heits-Features ausgestattet wurde und 
sich durch ihre einfache Anwendung 
und durch ihre Vielseitigkeit auszeich-
net. Ihre maximale Schnittfläche be-
trägt 1.370 mm x 1.450 mm.

Komori und Screen haben den Abschluss 
einer strategischen Kooperationsvereinba-
rung zwischen Komori Europe und Screen 
GP Europe bekannt gegeben. Durch diese 
Vereinbarung soll eine Kooperationsstruk-
tur zwischen der Komori Corporation und 
Screen GP, dem für die grafische Industrie 
verantwortlichen Geschäftsbereich der 
Screen Holding, geschaffen werden. Beide 
Unternehmen gehen davon aus, dass die 
Vereinbarung eine solide Grundlage für 
die Weiterentwicklung der europäischen 
Druckindustrie bieten wird, vergleichbar 
mit der Kooperationsvereinbarung, die von 
beiden Unternehmen im September 2015 
für den nordamerikanischen Markt abge-
schlossen wurde.
Die jeweiligen regionalen Tochtergesell-
schaften von Komori Europe und Screen 
GP Europe haben dazu eine Vertriebsver-
einbarung für den belgischen, französi-
schen, deutschen, italienischen, niederlän-
dischen und britischen Markt unterzeich-
net. Demnach übernimmt Komori Europe 
den Alleinvertrieb der Hochgeschwindigkeits-
Inkjet-Druckmaschine Truepress Jet520HD 
in diesen regionalen Märkten. Gleichzeitig 
wird Screen GP Europe sein umfangreiches 
Know-how im Digitaldruck nutzen, um 
Komori Europe mit umfassenden Support-
leistungen zu unterstützen.

Beide Unternehmen sind sich darin einig, 
dass die Bündelung des Know-hows nicht 
nur zur Erreichung der Geschäftsziele von 
Druckdienstleistern, sondern durch den 
stärkeren Verkauf von Digital- und Off-
setdruckmaschinen auch zur Erhöhung 
ihres Marktanteils beitragen wird. Die 
Ausweitung dieser Vereinbarung soll zum 
weiteren Wachstum der regionalen 
Druckindustrie beitragen und den Grund-
stein für die Schaffung einer Win-Win-Ge-
schäftsbeziehung mit Kunden legen.
„Nach der Kooperationsvereinbarung, die 
wir im September 2015 für den nordame-
rikanischen Markt abgeschlossen haben, 
ist dies eine weitere großartige Gelegen-
heit, um die Zusammenarbeit zwischen 
Komori und Screen GP zu intensivieren. 
Noch wichtiger ist jedoch die Tatsache, 
dass unsere europäischen Kunden von 
dem gebündelten Know-how unserer 
beiden Unternehmen profitieren wer-
den“, kommentiert  Kazunori Saitoh, Di-
rector und Managing Operating Officer, 
Group General Manager, Global Sales & 
Service Group der Komori Corporation, 
diesen Schritt. 
„Schon seit langem sind wir der festen 
Überzeugung, dass die Bündelung der 
technischen und vertriebsrelevanten Kom-
petenzen unserer beiden Unternehmen 

eine ideale Möglichkeit bieten würde, um 
den Marktanteil unserer jeweiligen Pro-
dukte in der Druckindustrie zu erhöhen. 
In einem ersten Schritt haben wir 2015 
eine Kooperationsvereinbarung mit der 
Komori Corporation für den nordamerika-
nischen Markt abgeschlossen und werden 
diese etablierte Geschäftsbeziehung nun 
auf den europäischen Markt ausdehnen. 
Wir sind sicher, dass Akzidenzdruckereien 
den wahren Wert dieser Geschäftsallianz 
erkennen werden, die ihrem Geschäftser-
folg zum Vorteil gereichen soll“, ergänzt  
Tsuneo Baba, President von Screen Gra-
phic & Precision Solutions Co., Ltd.

V. l.: Akihito Komori, President, Ko-
mori International Europe; Neil Sut-
ton, Group Sales Director of Komori 
International Europe; Brian Filler, Pre-
sident, Screen GP Europe; Takanori 
Kakita, Chairman, Screen GP Europe

Komori und Screen gehen eine strategische Kooperationsvereinbarung für Europa ein
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